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Die neue Reichsverfaſſung

Von Oberbürgermeiſter Koch M d Kaſſel
Nachdruck verboten

Von der Parteien Haß und Gunſt verwirrt ſchwankt
ihr Charakterbild Das trifft von der Verfaſſung zu
Aber in der Geſchichte ſo hoffe ich wird es weniger
ſchwanken als im Tagesſtreit Wenn man die Vertreter
der Rechten zu der man in dieſer wie in ſo vielen an
deren Fragen auch leider die Deutſche Volkspartei
zählen muß hört ſo iſt ſie ein oberflächliches Machwerk
das rückſichtslos aus doktrinären Geſichtspunkten mit
einer großen Vergangenheit aufräumt Und wenn die
Vertreter der äußerſten Linken zu Worte kommen ſo
erfährt man daß ſie den Stempel der fluchwürdigen
Vergangenheit an der Stirn trage und keine einzige in
die Zukunft weiſende Jdee hervorbringe Die Wahr
heit liegt in der Mitte Eine Anknüpfung an die Staats
form der Vergangenheit iſt ſchlechterdings unmöglich
Denn die Revolution hat ſie niedergeriſſen und der
Kampf um ihre Wiederherſtellung darf nicht wieder auf
flammen Es iſt ein eigenartiges Bild wenn der Ab
geordnete Heinze in ſeiner Rede zur dritten Leſung
der Verfaſſung von der Notwendigkeit der Zuſammen
faſſung aller Kräfte ſpricht und ſeine Partei gleichzeitig
durch die Betonung des monarchiſchen Grundgedankens
die tieſſte Spaltung im Volke aufrecht erhält und das
ſchwerſte Mißtrauen innerhalb der Arbeiterſchaft ſät
An eine Wiederaufrichtung des alten Gebäudes war
nicht zu denken Aus den Trümmern aber ſind manche
Bauſteine die noch unverſehrt und brauchbar waren
ausgeleſen Auf der anderen Seite aber iſt es eine
völlige Verkennung der Dinge wenn man glaubt die
Arbeit an der s ſei dazu da ſolche Jdeale zu
verkünden die bisher innerhalb des Volkes und inner
halb der Welt noch nicht aufgeſtellt und anerkannt wor
den ſind Jede Verfaſſung kann nichts bringen als die
Beſieglung alter Jdeale Auch die große Ware
Revolution hat nur die Gedanken in die Wirklichkeit
umgeſetzt die durch die Philoſophen des 18 Jahrhun
derts Nährboden im franzöſiſchen Volke gefunden
hatten Was darüber hinaus innerhalb der Revolu
tion an Hirngeſpinſten aufgetaucht war und vielfach an
die phantaſtiſchen Einfälle der alleräußerſten Linken er
innert hat ſich nicht halten können Kein Zweifel daß
in unſerer Zeit auf wirtſchaftlichem Gebiete gärende
Gedanken vorhanden ſind die ſich auf die Dauer wohl
nicht ſämtlich als Utopien erweiſen werden Aber
ebenſo unmöglich iſt es dieſe Gedanken in einer Ver
faſſung niederzulegen Den Abſchluß einer wirtſchaft
lichen Entwicklung die Jahrzehnte brauchen wird
innerhalb der wenigen Wochen einer Verfaſſungsbera
tung künſtlich herbeizuführen hätte eine lebensunfähige
Frühgeburt ergeben und wäre eine Vermeſſenheit ge
weſen Die Verfaſſung kann nur die feſten Grundlagen
ſchaffen auf denen in geordneten ſtaatlichen Bahnen
an der weiteren Entwicklung gearbeitet werden kann
Dieſe Grundlagen ſind Reichseinheit und Demokratie

Die Reichseinheit Es iſt die Einheit eines
verſtümmelten Körpers Aber dieſes Leid das Krieg
und Frieden uns gebracht haben vermag die Verfaſſung
nicht zu ändern Sie kann nur zuſammenſchließen was
verblieben iſt Der Zuſammenſchluß des Reiches in
der neuen Verfaſſung iſt feſter als in der alten Die
alte betonte die Rechte der Bundesſtaaten Ob Bis
marck das notgedrungen oder gern getan hat iſt ſchwer
zu ſagen Als die Verfaſſung erging erſchien ihm die
Löſung als opportuniſtiſch und unbefriedigend Als
alter Mann hat er den bundesſtaatlichen Charakter des
Reiches gern betont Der bundesſtaatliche Charakter
des Reiches iſt in der neuen Verfaſſung in den Hinter
grund getreten Zwar iſt nicht der volle Einheitsſtaat
erreicht aber wir ſind auf dem ſicheren Wege zu ihm
Erreicht iſt in der Verfaſſung eine erhebliche Erweite
rung der Zuſtändigkeit des Reiches auf allen Gebieten
Am wichtigſten iſt die Uebertragung des Verkehrs
weſens des Steuerweſens und des Heeresweſens auf
das Reich Aber ſogar in den Schul und Kirchen
fragen ſowie in Fragen des Beamtenrechts iſt eine
obere Geſetzgebung des Reiches geſichert Wichtig iſt
ferner die Möglichkeit die Zuſtändigkeit des Reiches
jederzeit unbekümmert um das Widerſtreben der Bun
desſtaaten durch verfaſſunggebendes Reichsgeſetz zu er
weitern was früher in der Thevrie beſtritten war und
in der Praxis am Widerſtande des Bundesrates jetzt
Reichsrat ſcheiterte Weiter iſt an Stelle des als
Reichsregierung völlig unmöglichen vielköpfigen Bun
desrates ein Reichsminiſterium mit verantwortlichen
Reichsminiſtern getreten Auf dem Gebiete der Geſetz
gebung iſt das Vetorecht des Bundesrats jetzt Reichs
rat durch eine beſcheidene Mitwirkung des Reichsrats
erſetzt Die alte Klage über mangelhafte Ausführung
der Reichsgeſetze durch die Bundesſtaaten iſt dadurch
aufgeräumt daß dem Reiche bei der Ausführung der
Reichsgeſetze ein weitgehendes Aufſichts und Eingriffs
recht zuerkannt worden iſt Und endlich mag hervor
gehoben werden daß die Nationalverſammlung ſich ent

en hat die Bundesſtaaten nicht mehr mit dieſem
amen oder De neugebildeten nach der Gelehrten

ſtube riechenden Namen Gliedſtaaten zu belegen ſon
dern ihnen die alte deutſche Bezeichnung Länder zu
geben Das iſt etwas mehr als eine bloße Namens
bezeichnung Deutſche Staaten gibt es erſt ſeit 1803
Vorher waren ſie Territorien oder auf deutſch Län
der wie man denn noch heute von Landesherr
Landesgeſetzgebung Landtag ſpricht Jm Rahmen

der neuen Reichsverfaſſung ſie als Staaten zu bezeich
nen iſt auch deswegen nicht mehr richtig weil die wich
tigſte Befugnis eines ſelbſtändigen Staates ihnen ge
nommen iſt nämlich die Befugnis ſich ihre Verfaſſung
nach eigenem Rechte zu geben

Die ganze Entwicklung namentlich auch auf dem
Gebiete des Steuerweſens drängt zum t
r Aber ihn mit einem Schlage zu erreichen wäre
Sache der Revolution geweſen die hier verſagt hat
Das erklärt ſich nicht etwa in erſter Linie aus dem all
zu menſchlichen Beſtreben die freigewordenen Miniſter
poſten überall alsbald wieder zu beſetzen ſondern hat
tieſere Gründe Jede Revolution die plötzlich alle
Wände einreißt bekommt Angſt vor ihrer eigenen
Macht und fürchtet alles möge zuſammenfallen Und
bald ſieht man die Reyvolutionsmänner wieder am
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31 Jahrgang
Werke die Wände in aller Eile notdürftig ſo wieder
aufzurichten wie ſie geſtanden haben Nur die Evo
lution vermag wirklich eine ſchadhafte Wand nach der
anderen zu erſetzen und zu verſetzen Wie wird ſich
dieſe Evolution vollziehen Die Entwicklung zum Ein
heitsſtagate auf dem Wege preußtſcher Annexionspolitik
darf ſeit 1871 endgültig als geſcheitert angeſehen wer
den Die von vielen erſtrebte Zerſchlagung Preußens
in eine Reihe von Mittelſtaaten würde uns dem Ein
heitsſtaate auch nicht näherbringen Könnte man bei
Zerſchlagung Preußens alsbald ein Einheitsreich mit
Reichsprovinzen ſchaäffen ſo ließe ſich darüber reden
Aber das ſcheitert heute noch an dem Widerſtonde der
ſüddeutſchen Staaten die ſich nicht zu Reichsprovinzen
herabdrücken laſſen Preußen kann man aber nicht
allein eine Selbſtaufopferung zumuten wenn die an
deren Länder nicht die hinreichenden Opfer bringen
Die Hauptſache aber iſt daß man befürchten muß neue
ſelbſtändige Mittelſtaaten würden fich dem Gedanken
des Einheitsſtaates viel entſchiedener widerſetzen als
es das große Preußen tut Es iſt ein gefährlicher Weg
neue Staaten zu ſchaffen in der Hoffnung man könnte
ſie ſpäter zu Reichsprovinzen zurückbilden Es bleibt
alſo nur die ruhige Entwicklung auf Grund der neuen
Reichsverfaſſung Dabel hat Preußen die Aufgabe
ſeine Provinzen im Wege der Selbſtverwaltung ſelb
ſtändiger zu geſtalten Und das Reich hat auf der an
deren Seite die Aufgabe ſeine eigene Zuſtändigkeit auf
Koſten der deutſchen Länder zu erweitern So nähert
man Länder und Provinzen einander allmählich an
Daß die preußiſchen Provinzen in gleicher Weiſe durch
die Verfaſſung Sitz und Stimme im Reichsrat erhalten
wie die deutſchen Länder iſt ein erſter Schritt auf die
ſem Wege Man darf die Dinge weder en noch
zerfallen laſſen ſondern muß ſie zielbewußt dem er
wünſchten Zuſtande entgegenführen woran es die deut
ſche Reichsregierung leider fehlen läßt indem ſie ſich
in dieſen Fragen rein paſſiv verhält Aus dieſem
Grunde iſt auch der Artikel 18 der Deutſchen Reichs
verfaſſung erträglich Er erkennt es als Ausfluß der
Souveränität des Reiches an daß das Reich allein be
rufen iſt über die Gliederung des Reiches in Länder
und über ihre Gebietsänderungen zu beſchließen Wäh
rend es im allgemeinen dazu mit Recht der Ver
faſſungsänderung bedarf genügt ein einfaches Reichs
geſetz wenn das betroffene Land ſelbſt zuſtimmt oder
die Mehrheit der Stimmberechtigten nicht der Stimm
Fattrden ſich dafür erklären Aber auch in dieſen
Fällen liegt die letzte Entſcheidung allein beim Reich
Wichtig iſt daß in den nächſten zwei Jahren Gebiets
änderungen entgegen dem Willen des beteiligten Lan
des überhaupt unzuläſſig ſein ſollen ſo daß erſt ein
mal Ruhe und Ueberblick hergeſtellt ſein müſſen Wenn
die Reichsregierung ihre Aufgabe bei Löſung der in
Frage kommenden Dinge richtig erfaßt und vorſichtig
und klug anfängt ſo iſt zu hoffen daß Unheil ver
hütet und Ordnung geſchaffen werden kann

Ebenſo ſicher iſt in der Verfaſſung die Grundlage
der Demokratie feſtgelegt Demokratie iſt nicht
Parlamentarismus Ein Reich kann nicht von einer
Stelle regiert werden wie eine Gemeinde vom Ge
meinderat Vielmehr iſt es erwünſcht daß weitere auf
demokratiſcher Grundlage beruhende Organe zur Kon
trolle vorhanden ſind Als vornehmſtes dieſer Organe
iſt der Reichspräſident anzuſehen der infolge ſeiner
Wahl durch das Volk dem Alltag des Parlaments ent
rückt ſein ſoll Es iſt ferner durch die Einführung des
Volksentſcheides die Möglichkeit gegeben in ſchwer
wiegenden Fällen an das Volk Berufung einzulegen
Und es iſt endlich in dem Reichsrat ein Organ ge
ſchaffen das zwar Beſchlüſſe des Reichstages nicht
dauernd hemmen kann aber doch Rechte beſitzt die es
ermöglichen eine zu ſehr vom Geſichtspunkte der Zen
traliſation voder was leider häufig dasſelbe iſt vom
Berliner Geſichtspunkt aus geplante Maßnahme mit
Gründen zu bekämpfen die aus der Kenntnis der Ver
waltung in den verſchiedenen Teilen des Reiches her
vorgehen Wird auf dieſe Weiſe der Reichstag in
ſeiner Geſetzgebung kontrolliert ſo iſt doch andererſeits
dafür Vorſorge getroffen daß die laufende Verwaltung
in den Händen einer klar verantwortlichen von außer
parlamentariſchen Einflüſſen freien Regierung ruht
Man darf ſagen daß die Vorzüge der ſchweizeriſchen
franzöſiſchen engliſchen und amerikaniſchen Verfaſſung
bei Erlaß der neuen deutſchen Verfaſſung ſorgfältig
gegeneinander abgewogen ſind und daß man ſich nicht
ohne Glück beſtrebt hat von allem das Gute zu
nehmen

Als ein Sorgenkind der Verfaſſung erſcheinen mir
die Grundrechte Grundrechte zu ſchaffen iſt im
konſtitutionellen Staate gegenüber der Regierung und
dem Monarchen erforderlich Jm demokratiſchen Staate
erſcheint es richtiger im Wege der geordneten Geſetz
gebung diejenigen Rechtswohltaten ſcharf umriſſen zu
ſchaſſen die in den Grundrechten oft nur flüchtig an
gedeutet werden können Aber es muß anerkannt wer
den daß die Grundrechte vieles enthalten was volks
tümlich und wenn die Verfaſſung in den deutſchen
Schulen gelehrt wird für die Erkenntnis der Zu
ſammenhänge des Staates und des Wirtſchaftslebens
nützlich iſt

So darf man die Verfaſſung mit Ruhe in Kraft
treten ſehen Wenn Konrad Haußmann ſagt es komme
darauf an den Staat mit Volksgeiſt und das Volk mit
Stagatsgeiſt zu erfüllen ſo hat die Verfaſſung den erſten
Teil dieſer Aufgabe gelöſt Am deutſchen Volke iſt es
nun den zweiten Teil dieſes Wunſches zu erfüllen

der Steuerſieg des Reichsünanzminiſterz

d Weimar 8 Auguſt Eigener Drahtbericht
Während von allen Seiten heftige perſönliche An

griffe gegen ihn erhoben werden iſt Herrn Erz
berger ein großer Wurf gelungen Ein Werk daß
ſobald ſeine erften Wirkungen zutage treten werden
ihm manche Sympathien eintragen und angeſichts
deſſen ihm viele ſeiner jetzigen Gegner manches na

ſehen dürſten Erzbergers Steuerpläne haben ge
ſiegt ſein Unitarismus hat ſich durchgeſetzt Was man
bis im letzten Augenblick als undurchſetzbar erklärt
hat iſt irklichkeit geworden Der Stagaten
ausſchuß hat nach heftigem Widerſtreben die
Reichsgbgabeordaung angenommen

durch die die geſamte Steuerverwaltung von den
Einzelſtaaten auf das Reich übergeht Gegenüber
dieſer ge waltigen Umwälzung auf ſteuerlichem Ge
biete iſt von untergeordneter Bedeutung daß wie ge
meldet die Einzelſtaaten ein Steueraufkommen von
beſtimmter Höhe garantiert erhalten Die Wider
ſtände im Stagatenausſchuß waren ganz bedeutend
Bis zum letzten Augenblick haben die Gegner Erz
bergers Steuerpläne bekämpft und der ſächſiſche
Miniſterpräſident Gradnauer iſt in eigener Perſon
nach Weimar gekommen um an der entſcheidenden
Sitzung teilzunehmen Begreiflicherweiſe wehrt ſich
Sachſen das eine rein ſozialiſtiſche Regierung hat
mit allen Kräften gegen die ſteuerliche Bevormundung
durch das nicht rein ſozialiſtiſche Reichskabinett Erz
berger hat aber ſeinen Willen durchgeſetzt wicht allein
durch die Drohung daß die Reichsregierung das Ge
ſetz gegebenenfalls auch ohne die Zuſtimmung des
Staatenausſchuſſes an die Nationalverſammlung
geben würde ſondern im weſentlichen durch die Macht
ſeiner willensſtarken Perſönlichkeit Man mag ſich
perſönlich zu Erzbergers Politik ſtellen wie man will
die Tatſache allein daß ihm die Durchſetzung ſeiner
Steuerpläne faſt völlig und in ſo kurzer Zeit gelang
zeigt daß wir in ihm eine der ſtärkſten Perſönlich
keiten des neuen Deutſchlands zu ſehen haben Es
wirkt hierbei noch wie ein Witz daß die Reichs
abgabeordnung das letzte Geſetz iſt dem der Staaten
ausſchuß ſeine gſtimung gibt da der Reichsrat ja
bekanntlich erſt neu gewählt werden muß

Kohlendiktatur der Entente
Wie wir geſtern bereits gemeldet haben beabſichtigt

die Entente die Regelung der Kohlenfrage für
ganz Europa in die Hand zu nehmen und eine Kom
miſſion für ſämtliche europäiſche Staaten zu bilden
Es werden darüber noch folgende Einzelheiten be
kannt Dieſer interalliierte Kohlenrat ſoll die Produk
tion und Verteilung der Steinkohlen nach Möglichkeit
erhöhen Namentlich in Frankreich Belgien und
Deutſchland muß ſo heißt es die Produktion ver
doppelt werden Der Rat wird ffür die Stellung von
Arbeitskräften Sorge tragen und eine große
Auswanderungsbewegung polniſcher und tſchechiſcher
Arbeitsloſen in die Wege zu leiten ſuchen Außer den
Mengen Steinkohlen die Deutſchland nach dem Frie
densvertrag an Frankreich liefern muß ſoll noch für
die Ausfuhr weſtfäliſcher und ſchleſiſcher Steinkohlen
geſorgt werden

Mit anderen Worten Wenn Deutſchland nicht im
ſtande iſt die unumgänglich notwendige Erhöhung
der Produktion ſelbſt vorzunehmen ſo wird die
ſes durch mehr oder minder ſtarken Zwan g von ſeiten
der Entente geſchehen Es läßt ſich dagegen noch nicht
einmal viel einwenden denn die Kohlenfrage iſt eine
Frage auf Leben und Sterben von ganz Europa Auch
der Vorwärts ſieht das ein Er ſagt u Der
Umſtand daß die Entente durch die Einfuhr fremder
Arbeitskräfte eine Erhöhung der deutſchen Steinkohlen
förderung erzwingen kann mache es notwendig daß
ſeitens Deutſchland alles aufgeboten werde um eine
Förderung der Produktion aus eigener Kraft zu er
reichen andernfalls ſetzen wir uns im Gebiet der eige
nen Steinkohlenerzeugung einer erhöhten wirtſchaft
lichen Verſklavung durch die Entente aus Auf den
ungeheuren Ernſt der ganzen Angelegenheit haben wir
bereits wiederholt in ausführlichen Artikeln hin
gewieſen Hoffen wir daß die Erkenntnis davon ſich
noch in allerletzter Stunde bei uns durchdringt und
daß uns eine wirtſchaftliche Diktatur der Entente er
ſpart bleibt die abzuwenden wir ſonſt keine Mittel
hätten

Die Kohlennot Jtaliens
ep Chiaſſo 8 Auguſt Eigene Drahtmeldung Die

Kohlennot in Jtalien artet in eine Kataſtrophe
aus Wie die Stampa aus Paris berichtet hat der
Antrag Tittonis die frühere Verteilungsorganiſation
für Kohlen wieder herzuſtellen Schiffbruch erletten
Amerika erklärt wie bereits gemeldet daß es für
Kohlenlieſferungen nicht in Betracht käme und
auch die engliſchen Vertreter mußten Jtalien er
öffnen daß Großbritanien in den nächſten 12 Monaten
an Jtalien kerne einzige Tonne Kohle werde
liefern können

Jtalien iſt ſomit für den Winter auf das geringe
Kohlenquantum das ihm Frankreich aus dem

h liefert und auf einen grirs Export Deutſchland s angewieſen ieſe Menrgen
werden aber micht 473 en um den dringendſten Be
darf allein der italieniſchen Jnduſtrie nur einiger
maßen zu befriedigen

Großthüringen
Eine für die Bildung des thüringiſchen Gemein

e taates günſtige Wendung haben die am 6 Auguſt
n Weimar unter ſtrengſtem Ausſchluß der Oeffentlich
keit gepflogenen Verhandlungen des Thüringer Volks
rates genommen Danach hat Preußen ſeinen ab
lehnenden Standpunkt aufgegeben und ſich bereiterklärt
gewiſſen Gebietsteile ab zutreten DieVertreter Meiningens haben beſtimmte Zuſagen ge

ch geben und vorbehaltlos nunmehr dem Gemeinſchafts
Obgleich in Koburg alles noch

von der Volksabſtimmung abhängt iſt doch der thüringiſche Gemeinſ ar a durch die Er
llärungen Preußens und Meiningens nunmehr völlig
geſichert Der Abfall er würde vie Bildung
des neuen Staates in keiner Weiſe hindern

vertrage zugeſtimmt

Die Regentſchaft in Ungarn
Der Umſchwung in Ungarn ſtellt ſich als ein regel

rechter monarchiſtiſch militäriſcher Putſch dar der mit
Hilfe der Entente ſicher auch mit ſtillſchweigender Dul
dung des in Budapeſt zurzeit kommandierenden rumä
niſchen Generals ins Werk geſetzt worden iſt Es iſt
möglich daß man nicht ſofort zur Monarchie übergeht
ſondern zum Schein die Republik mit dem e
als Staatsverweſer an der Spitze noch kurze Zeit be
ſtehen läßt doch ſicher iſt die Monarchie das Endziel
Aus den jetzt vorliegenden ausführlichen Nachrichten
geht khar hervor daß das ſozialiſtiſche Kabinett Beidl
durch eine allerdings unblutig verlaufene militäriſche
Erhebung geſtürzt worden iſt Auf der Ofener
Burg weht bereits wieder die alte Königsfahne
Erzherzog Joſeph wird ſein Ofener Palais wieder be
ziehen kurz die Reaktion hat einen raſchen und
müheloſen Triumph errungen Der größte Teil der
Bevölkerung die der kommuniſtiſchen Wirtſchaft gründ
lich müde iſt ſympathiſiert mit den neuen Machthabern
und da auch die Rumänen anſcheinend verſuchen wollen

he Nachrichten
und die Provinz Hachſen

mit der neuen Regierung zu einer Einigüng zu ge
langen ſo ſteht der Zurückverwandlung Ungarns in
eine Monarchie unter dem Zepter Habsburgs kaum
noch viel im Wege

Erzherzog Joſeph der Enkel des letzten
Paladins von Ungarn der ſeit Jahrzehnten ſeinen
Wohnſitz in Budapeſt hatte iſt wenn ſchon zur Mon
archie zurückgekehrt werden ſoll vielleicht noch am ge
eignetſten um die Gegenſätze im Volke zu verſöhnen
Er hat ſchon früher ſobald die inneren Verhältniſſe
in Ungarn ſchwierig wurden ausgleichend gewirkt und
genoß von jeher eine große Popularität Kaiſer Fränz
Joſeph ſowohl wie Kaiſer Karl hatten den Erzherzog
zu ihrem Stellvertreter zum homo regius ernannt
Für das politiſche Geſchick des Erzherzogs zeugt es
daß er auch während der Revolution eine große Zurück
haltung bewahrt hat und ſelbſt mit der Regierung Bela
Kuns nicht in Konflikt geraten iſt Erzherzog oſeph
iſt es übrigens geweſen der kurz vor dem Zuſammen
bruch der öſterreichiſch ungariſchen Monar ie dem
Kaiſer Karl die Berufung Karolyis an die Spitze der
Regierung und die Gewährung weitgehender politiſcher
Zugeſtändniſſe empfahl ſo daß man immerhin hoffen
könnte er werde das Land nicht einer neuen Reaktion
ausliefern Es fragt ſich nur ob die Adelspartei und
das Militär die jetzt wieder das Heft in den Händen
haben nicht ſtärker ſind als der Erz berg Die Mit
glieder der vortäuſigen Regierung jedenfalls haben als
ausgeſprochen reaktionär zu gelten Es macht ſich
eben auch in Ungarn wieder wie ſo oft ſchon die Er
fahrung geltend daß das Pendel der Revolution von
einem Extrem zum andern ſchwingt

Die vorläufige Regierung
W T Budapeſt 7 Auguſt Nach einer

Meldung des Ung Korr Bureaus wurde in Budapeſt
heute eine Kundgebung des Erzherzogs Joſeph

Es drohe eine
en wenn die ungariſche Jntelljgenz vereint

angeſchlagen in der es u a heifßt

mit der nüchternen Arbeiterſchaft und dem acker
bauenden Volke nicht mit ſtarker Hand Ordnung ſchaffe

Weiter gibt die Kundgebung das folgende vor
läufige Kabinett bekannt Miniſterpräſident der
frühere Staatsſekretär für Heeresweſen Stephan
Friedrich Jnneres Adolf Samaſſa
Aeußeres General Gabriel Tanczos Kultus
und Unterricht Dr Alexander Jmre Krieg
General Franz Sznetzer Handel und Gewerbe
Jnterimiſtiſch Stephan Friedrich Finanzen
Dr Johann Gruenn Volkshygiene DrAndreas Czillery Ernährung einſtweilen un
beſetzt Miniſterium der nationalen Minderheiten
Dr Jakob Bleyer Juftiz Dr Bela Szas z y
Ackerbau Dr Roland Gyverry

In einigen Tagen ſoll eine Uebergangs
regierung nach Anhörung der Bürgerſchaft des
ackerbauenden Volkes und der Arbeiterſchaft gebildet
werden

Der neue Miniſterpräſident étephan Friedrich
war acht Jahre lang in Amerika wo er Arbeiter
in Maſchinenfabriken geweſen iſt Er wurde
ſpäter Jngenieur und erwarb nach ſeiner Rückkehr nach
Ungarn in Vudapeſt eine Maſchinenfabril Er
nimmt ſeit ſieben bis acht Jahren aktiv an der Politik
teil war jedoch niemals Abgeordneter ſondern bloß als
außerordentliches Mitglied des Abgeordnetenkiunbs
Er war Parteigänger des Grafen Michael Karolyi
Er wurde in den erſten Tagen des Karolvi Regime
Kriegsminiſter doch unterblieb ſeine Ernennung wei
er mit Hilfe der äktiven Offiziere das Königreich unter
dem Zepter des Erzherzogs Joſeph wiederherſtellen
wollte Als dann Erzherzog Joſeph den Treueid der
Republik geleiſtet hatte arbeitete er dahin daß der Erz
herzog zum Oberkommandanten der Armee ernannt
werde Er wurde bereits unter Karolyi gegenrevolutio
närer Umtriehe verdächtigt und ſtand auch unter poli
zeilicher Beobachtung Während der Bolſchewiſtenherr
ſchaft flüchtete er aus Budapeſt

Der zukünftige König
Wie aus Wien gemeldet wird glaubt man daß dit

Wahlen zur ungariſchen Nationalverſammlung eine
große Mehrheit für die Wiederaufrichtung rMonarchie und für die Wahl des Erzherzog
Joſeph zum König von Ungarn ergeben wer
den Das Gerücht daß die Krone dem König von
Rumänien übertragen werden ſolle ſowie die Gerüchte
von der Rückkehr Kaiſer Karls werden als unzutreffend
bezeichnet Allerdings wird aber doch berichtet daß
mit Karl verhandelt worden ſei er konnte ſich abet
nicht an den Gedanken gewöhnen als ehemaliger Kai
z und König nunmehr nur den Reichsverweſer in
Ingarn zu ſpielen Auf engliſche Veranlaſſung hin ha
man ſich dann an den Hexzog von Hohenburg gewand

erſchlagen

den jungen Sohn des ermordeten e Fran
Ferdinand Aber auch dieſe Verhandlungen haben ſich

a

h m



Nationalverſammluberjammilung
Kriegsabgabe und Vermögenszuwachsſteue

angenommen
Weimar 7 Anguſt

Am Regierungstiſche Dr D
berger

Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Beratung
des Geſehentwurſes über eine außerordentliche
Kriegsabgabe ſür das Rechnungsjahr 1919 Der
grundlegende S 1 wonach die Enzelperſonen für das
Jahr 1919 eine außerordentliche Kegsabgabe von
ihrem WMehreinkommen zu entrichten haben wird ohne
Erörterung angenommen ebenſo dies 212 13
jeht die Steuerſätze feſt dieſelben begennen mit
5 Prozent für die erſten 10 000 M des abgabepflichtigen
Mehreinkommens und ſteigen ſtaffelförmig bis zu

einkonmmen
Abg Droener Soz begründet einen Antrag auf

Erweiterung und Erhöhung der Sätze Dieſe ſollen
ſchon bei einem Mehreinkommen von 5000 M mit
5 Prozent beginnen und bis zu 80 Prozent ſteigen
Den Kiiegsgewinnlern und Schiebern ſoll endlich das
Geld abgenommen werden

Abg Becker D Vp Wir ſind dagegen weil auch
ehrliche Ceſchäſtsleute davon beſroffen werden

Abg Wurm U Soz Nach diefem elenden Kriege
hat niemand ein Recht auf Mehreinkommen

Abg Dr Heim Ztr Der ſleißige Mann darf nicht
mit dem Schieber in einen Topf geworfen werden
Die Anträge werden abgelehnt 8 13 bleibt unver
ändert Die g8 15 27 betreffen die Abgabepflicht der
Geſellſchaften S 16 beſtimmt als abgabepflichtiger
WMehrgewinn iſt der Unterſchied zwiſchen dem
Friedensgewinn und dem im sh Kriegsgeſchäftsjahr er
zielten Geſchäftsgewinn anzuſehen Beträge unter
5000 M bleiben außer Betracht Unter Ablehnung eines
ſozialdemokratiſchen Antrages ſtatt 5000 zu ſagen 3000
Mark wird s 16 angenommen ebenſo die weiteren
Paragraphen

S 24 ſetzt die Abgabe für inländ ſche Geſellſchaften
auf etwa 80 Prozent des Mehrgewinns feſt ſieht aber
für gewiſſe Fälle Ermäßigung vor Anträge auf Be
ſeitigung dieſer Ermäßigungen werden abgelehnt

Zu 8 26 der die Abgabe für ausländiſche Geſell
ſchaften betrifft werden ebenfalls ſozialdemokratiſche

e auf Streichung der vorgeſehenen Ermäßigung
geſtellt

Reichsfinanzminiſter Erzberger bittet an dem Aus
u beſchluß feſtzuhalten Die ausländiſchen Geſell

ſchaften dürfen nicht ſtärker herangezogen werden als
die inländiſchen Es kommen faſt nur noch Geſell
ſchaften neutraler Staaten in Frage

S 26 bleibt unverändert
Auf Antrag Hermann Württbg Dem wird dem

S 33 ein Abſatz r der den Genoſſenſchaften
die Abſtoßung von Kriegsanleihe erleichtern ſoll

Reichsfinanzminiſter Erzberger Die Regierung iſt
mit dem Antrag einverſtanden und entſchloſſen alles zu
tun um den Genvoſſenſchaften bei der Abſtoßung der
Kriegsanleihe zur Hilfe zu kommen

Auch die Schlußvorſchriften des Entwurfs gelangen
zur Annahme Die Schlußbeſtimmungen werden an

en Damit iſt die zweite Leſung der Vorlage
erledigt

Es folgt die zweite Beratung des Geſetzes über
eine Kriegsabgabe vom Vermögenszuwachs

Abg Dr Rießer D Vp Wann haben wir die
Tabellen über die verſchiedenen Steuern zu erwarten
Unſere im Ausſchuß geſtellten Anträge wiederholen wir
nicht einerſeits weil die Zuſammenſetzung des Hauſes
und die Mehrheit ihre Annahme als ausſichtslos er
ſcheinen läßt andererſeits aber auch weil ſie zum Teil
durch Erklärungen des Reichsfinanzminiſter rums er
ledigt ſind

Reichsfinanzminiſter Erzberger Die Tabellen ſind
der Steuerkommiſſion bereits überreicht und werden
morgen dem Hauſe zugehen können Es wird mit
größter Beſchleunigung gearbeitet

s 6 beſtimmt welche Beträge von dem zu beſteuern
den ne hen ſind Darunter befindet ſich der Betrag einer Kapitalsabfindung die als
Entſchädigung ſür den durch Körperverletzung oder
Krankheit herbeigeführten gänzlichen oder teilwerſen
Verluſt der Erwerbsfähigkeit an den Abgabepflichtigen
gezahlt worden iſt oder zu zahlen iſt Eine andere Be
ſtimmung nimmt unter dieſe Beträge auch die auf das
Ernkommen entfallenden Staats Gemeinde und
Kirchenſteuern auf

Ein Antrag Gothein Dem ſieht als Ergänzung
der erſten Beſtimmung auch den Abzug einer Summe
vor die im Todesfalle des ſonſt Abgabepflichtigen an
die Familie gekommen iſt

Abg Mumm Dntl Die Abzugsmöglichkelt der
Kirchenſteuer dar eſtrichen werden

Wurm U S

79 Prozent für die 100 000 M überſteigenden Ver gezſt

Abg Soz Die Kirche nur heute noch
eine private Gemeinſchaft ſoll keine Steuervorrechte
haben

Reichsfinanzminiſter Erzberger Die Abzugsmög
lichkeit bedeutet kein r der Kirche ſondern ein
u des Steuerzahlers die Kirche hat ja die Steuer

ereits
s 6 wird mit dem Zuſa
s 15 beſtimmt daß die

Gothein angenommen
bgabe nur erhoben wird

avid Bell Erz

wenn das Endvermögen nnier Berückſichtigung ber
hinzuzurecnenden 10000 M überſteigt Abgabepfli tig
iſt nur der den Betrag von 5000 M überſteigende Ver
mögenszuwachs

Abg Frau Luehrs begründet dann einen
Antrag nach dem der den rag von 5000 M über
ſteigende Vermögenszuwachs abgabepflichtig ſein ſoll

rn der Vermögenszuwachs 20000 M nicht über
ſieigt
Unterſtagtsſekretär Meeßle bittet um Ablehnung der
beiden Anträge JAbg Haſenzahl Soz erklärt vaß die Mehrheits
ſozialdemokraten am liebſten den ganzen Vermögens
zuwachs während des Krieges verſteuern würden

615 ble bt unverändert
Nach s 28 kann bei wiſſentlich falſchen Angaben

neben einer Geldſtrafe auf Gefängnis erkannt werden
Abg Krätzig Soz beantragt dieſe KannVor

in eine Muß Vorſchrift umzuwandeln Kaum
10 Prozent der Steuererklärungen feſen richtigr Dernburg Dem, erklärt dieſe Behauptung füreine leichtfertige Heſeidielnig des Bürgertums

F 28 blebt unverändert
Der Reſt der Vorlage wird ohne Erörterungen an

genommen J

Freitag 34 Uhr Anfragen kleine Vorlagen
m r der ElektrizitätswirtſchaftSchluß 7 übr

Die Reichsregierung wieder in Weimar

B Berlin 8 Auguſt Vom Dienstag ab wird
die Reichsregierung ihren Sitz wieder in Weimar auf
ſchlagen diesmal wohl zum letztenmali

Michaelis über den Friedensſchritt

Der frühere Reichskanzler Dr Michaelis ver
öffentlicht in Beſtätigung und näherer Ausführung
ſeiner erſten Erklärung vom 26 Juli 1919 nach Be
ſprechung mit den Vertretern der früheren Oberſten
Heeresleitung und dem Staatsminiſter Dr Helffe
rich und in Gemeinſchaft mit dieſen nachſtehende Dar
ſtellung des Sachverhaltes

Am 5 September 1917 ging in Berlin das
Schreiben des Apoſtoliſchen Nuntius in
München an den Reichskanzler ein das auf Grund
einer in Abſchrift beiliegenden Mitteilung der briti
ſchen Regierung an den britiſchen Geſandten beimVatikan der iaiferüichen Regierung eine Erklärung über

ihre Abſichten bezüglich Belgiens nahelegte und dabei
als Ueberzeugung des Kardinalſtaatsſekretärs aus
ſprach daß durch eine befriedigende Erklärung ein be
deutender Schritt zur weiteren Entwicklung der Ver
handlungen gemacht würde

Jch war mit dem damaligen Staatsſekretär des
Auswärtigen Herrn v Kühlmann mit dem ich als
bald das Schreiben des Nuntius beſprach der Mei
nung daß angeſichts des begleitenden Kommentars
des ehe zwar die Möglichkeiteines ernſthaften engliſchen Friedens
fühlers vorliege daß jedoch aus dem von dem
Nuntius mitgeteilten Text der Mitteilung des
Forreign Offiece an den britiſche Geſandten beim
Vatikan ſich nicht mit der für die Abgabe der ge
wünſchten Erklärung über Belgien erforderlichen
Sicherheit die Ernſthaftigkeit der engliſchen Bereit
ſchaft ergebe auf einer für Deutſchland im übrigen
annehmbaren Grundlage in Friedensverhandlungen
einzutreten Deshalb habe ich mit Herrn v Kühlmann
vereinbart daß zunächſt durch einen von Herrn
v Kühlmann vorgeſchlagenen neutralen Diplomaten
die engliſche Rerrung auf ihre Bereitſchaft ſondiert
werden ſollte Um der politiſchen Leitung für dieſe
Aktion die nötige Bewegungsfreiheit zu ſichern erſchien
mir eine alle Jnſtanzen bindende Entſcheidung des
Kaiſers erforderlich Dieſe Entſcheidung habe ich in
dem am 11 September 1917 im Schloß Bellevue zu
Berlin ſtattgefundenen Kronrat eingeholt

Mit dem Staatsſekretär des Auswärtigen war ich
der Anſicht daß der Schritt des Münchener Nuntius
die vorſichtigſte und diskreteſte Behandlung erfordere
Es wurde deshalb ſowohl den Miniſtern und Staats
ſekretären als auch den Herren von der Oberſten
Heeresleitung nur die Tatſache mitgeteilt daß von
neutraler Seite beim Reichskanzler ein Schritt unter
nommen worden ſei der auf einen engliſchen Friedens
fühler ſchließen laſſe und daß die Wiederher
ſtellung der territorialen Jntegritätund der Souveränität Belgiens als Vorausſetzung für das Betreten dieſes Weges bezeichnet
werde Dagegen wurde weder im Kronrat noch in den
vorher und nachher ſtattgehabten Beſprechungen eine
Mitteilung über den Weg gemacht auf dem die An
gelegenheit an die politiſche Leitung gelangt war noch
auch über den Weg auf dem die Angelegenheit weiter
verfolgt werden ſollte

m Kronrat vom 11 September beantragte ich mit
Unterſtützung des Staatsſekretärs des Auswärtigen
die kaiſerliche Ermächtigung gegebenenfalls erklären zu
dürfen daß Deutſchland zur Wiederherſtellung der
territorialen Jntegrität und Souveränität Belgiens
bereit ſei Nachdem der Kaiſer als Vertreter der Ar
mee und Marine aufgeforderſ hatte ihre Anſicht über
die für die Beurteilung der Frage in Betracht kom
menden militäriſchen und maritimen Geſichtspunkte

vorzutragen ſprach ſich der Chef des Generalſtabes
dafür aus daß die flandriſche Küſte in deut
34 Hand bleiben müſſe Die Vertreter der
Oberſten Heeresleitung legten die militäriſchen Gründe
dar die in Rückſicht auf die exponierte Lage des für
die Kriegführung durch ſein kriegs wirtſchaftlichen Er
e ige unentbehrlichen rheiniſch weſtfäliſchen Jn

uſtriegebietes und die ſpäteren Ferteivigungemöglige
keiten des Reiches die militäriſche Kontrolle über die
Feſtung Lüttich und Umgebung erwünſcht erſcheinen
laſſe Der Kaiſer entſchied im Sinne meines Auftrags
mit dem Vorbehalt einer erneuten Prüfung falls der
Verzicht auf Belgien nicht bis Jahresende den Frieden
J rn und ſo einen neuen Kriegswinter erſparen
ſollte

Auf dieſer Grundlage habe ich den Staatsſekretär
des Auswärtigen beauftragt einen neutralen
Vertrauensmann zu inſtruieren Dem neutralen
Vertrauensmann wurde in meinem Auftrage weiter
eröffnet unſerſeits ſei Vorausſetzung für Verhand
lungen mit England Die Erhaltung unſeres Beſitz
ſtandes vor dem Kriege einſchließlich der Kolonien
der Verzicht auf Entſchädigungen und die Abſtand
nahme von dem Wirtſchaftskrieg nach dem Kriege

Der von dem Reichsminiſterpräſidenten Bauer ver
öffentlichte Briefwechſel zwiſchen mir und dem Feld
marſchall von Hindenburg vom 12 und 15 Sept 1917
der übrigens in der amtlichen Wiedergabe um die für
das Verſtändnis wichtigen Schlußabſätze meines
Schreibens gekürzt iſt ändert an dieſem Sachverhalt
nichts Es handelt ſich bei den militöriſchen ebenſo wie
bei den wirtſchaftlichen Wünſchen hinſichtlich Belgiens
nicht um Vorbehalte die gegenüber England gemacht
ſondern um Ziele die in Verhandſungen mit Belgien
ſelbſt angeſtrebt werden ſollten Die dem Brief des
Feldmarſchalls beigefüate Denkſchrift des Generals
Ludendorff vom 14 September 1917 hatte ohnedies
nur den Zweck einer ſchriftlichen Niederlegung ſeiner
im Kronrat gemachten Ausführungen wie das auch
aus ihren Eingangsworten deutlich hervorgeht

Die Aktion des neutralen Vertrauen smannes iſt durch dieſe Dinge in keiner Weiſe ein
geengt oder erſchwert worden Sie führte jedoch ſchließ
lich zu einem durchaus negatipen Ergebnis Es
ſtellte ſich heraus daß auf der von der deutſchen politi
ſchen Leitung umſchriebenen Grundlage die durchaus
der Reichstagsreſolution vom Juli 1917 entſprach bei
der britiſchen Regierung keinerlei Geneigtheit zu
Friedensverhandlungen beſtand Daraus ergab ſich
daß der Kardinalſtaatsſekretäsör und der Apvoſtoliſche
Nuntius in München der Mitteilung des Forreign

ihr nicht zukommende Bedeutung beigelegt hatten
Ich weiſe ſomit die gegen mich erhobenen Vorwürfe

zurück in meiner Eigenſchaft als Reichskanzler irgend
etwas verſäumt zu haben was bei Vorliegen einer
ernſtlichen Verhandlungsbereitſchaft Englands hätte
zum Frieden führen können Desgleichen weiſe ich die
gegen den Feld marſchall v Hindenburg den
General Ludendorff und den damaligen Stell
vertreter des Reichskanzlers Dr Helfferich er
hobenen Anſchuldigungen zurück Dieſe Herren waren
ſämtlich an der diplomatiſchen Aktion in keiner Weiſe
beteiligt Sie haben nichts getan wodurch die auf
Frieden gerichtete Aktion der politiſchen Leitung in

rdemer Weiſe durchkreuzt oder erſchwert worden
äre

Mit den genannten Herren ſpreche ich die Ueber
zeugung aus daß die Herbeiführung einer Aeußerung
des früheren Staatsſekretärs des Auswärtigen von
Kühlmann in deſſen Händen die diplomatiſche
Durchführung der Aktion lag die obige Darſtellung be
ſtätigen würde Jch halte mit den genannten Herren
dieſe Aeußerung für nötig um zur Becnhigung großer
Teile des deutſchen Volkes beizutragen die durch die
wahrheitswidrige Darſtellung des Reichsfinanz
miniſters in Erregung verſetzt worden ſind

gez Michaelis
Die Unterzeichneten beſtätigen daß die obige Dar

ſrellung ſoweit ſich die Dinge unter ihrer Mitwirkung
und mit ihrer Kenntnis abgeſpielt haben in allen
Punkten den tatſächlichen Vorgängen entſprechen

gez v Hindenburg gez Ludendorff
gez Helfferich

Demgegenüber bringt die n in einer in
der Morgenzeitung mitgeteilten Erklärung zum Aus
druck daß kein Parteimanöver imſtande ſein werde
über den Wortlaut des vom Nuntius zum Zwecke der

rirdensvermittlung überreichten amtlichen Schrift
ickes einer neutralen Macht hinwegzutäuſchen das
ie Möglichkeit zur Anbahnung von t

bot Auch wir teilen dieſen Standpunkt und haben
auch nach der vorſtehenden neuen Darſtellung des

n Kanzlers Michaelis keinen Anlaß davon ab
zugehen

Lebensmittelunruhen in Chemnitz
bd Dresden 8 Auguſt Eigene Drahtmeldung Jn Chemnitz i Sa iſt es geſtern abend zu

ſchweren Nahrungsmittelunruhen gekommen Bereits ſeit mehreren Tagen waren hier
Kundgebungen erfolgt die ſich nun geſtern wieder er
neuerten Zahlreiche Gaſtſtätten muſſten ſchließen
weil ihnen die Fenſter eingeſchlagen worden warrn
Am Spätnachmittag durchzogen ganze Trupps die

Office an den britiſchen Geſandten beim Vatikan eine ſi

Sitraßen um Streit mit ven Reichswehrirkypen
ſuchen Gegen 57 Uhr wurde die Sicherheitsw
alarmiert Als ſie die Schillerſtraße entlang lTarn
wurde ihr von den Demonſtranten das mitgebrachte
Maſchinengewehr entriſſen Zu gleicher Zeit
wurde auf der Berlinerſtraße eine ſcharfe Hanv
grangte geworfen durch die zehn Perſonen ſchwer ver
wundet wurden Sie mußten ſämtlich ins Kranken
haus gebracht werden Vorausſichtlich wird heute über
Chemnitz der verſchärfte Belagarungse
zuſtand verhängt werden

Telegramme Lehte Nachrichten

Verkündung der Reichsverfaſſung
g Weimar 8 Aug Eigene Drahtmeldung Die

neue Reichsverfaſſung wird am 9 Auguſt
vom Reichspräſidenten bert unterſchrieben und
gert verkündet werden Sie tritt mit deme der VWerkündigung im Deutſchen Reichsanzeiger

in Kraft Jhre Drucklegung iſt nahezu beendet

Das Betriebsrätegeſetz
B Berlin 8 Aug Am 7 Auguſt hat das Reichs

miniſterium ſeine Zuſtimmung zu dem Entwurf
des Betriebsrätegeſetzes erteilt Eine Ver
öffentlichung m Reichsanzeiger wird in den nächſten
Tagen erfolgen Der Geſetzentwurf iſt an den
Staatenausſchuß oder wie er ſeit dem Jnkrafttreten
der neuen Verfaſſung heißt an den Reichsrat zur
Weiterbehandlung überwieſen worden

Ermäßigung der Fiſchpreiſe
W T Kuxhafen 7 Auguſt Der Verband der

deutſchen Hochſeefiſchereien gibt bekannt Der Ver
band hat im Einvernehmen mit Fiſchhandel und
Fiſchinduſtrie beſchloſſen Auktionen nur bei großen
Zufuhren abhalten zu laſſen bei geringen Zufuhren
dagegen Verteilung der Fiſche vorzunehmen und zwar
zu den alten Preiſen wie ſie der Reichskommiſſar für Fiſchverſorguag für Maſſenfiſche feſt
geſetzt hat Dieſe Maßnahme tritt bereits am Freitag
den 8 Auguſt in Kraft

Abtransport der ruſſiſchen Gefangenen
B Berlin 8 Auguſt h Drahtmeldung

Wie die P an S iger Stelle erfahrenind alle einſchränkenden Beſtimmungen der Alliierten
über den Heimtransport der rruſſiſchen
Kriegsgefangenen von Deutſchland auf
gehoben Der deutſchen Regierung bleibt daher wur
die Verpflegung dieſer Gefangenen überlaſſen Sie
kann nach eigenem Gutdünken die Heimbeförderung
vornehmen

Flucht politiſcher Gefangener
m München 8 Auguſt Eigene Drahtmeldung

Aus der Feſtungshaft in Oberhaus bei Paſſau
ſind 25 politiſche Gefangene ausgebrochen Einer von ihnen ſtürzte beim Flucht
verſuch der vom Dach des Gebäudes aus unter
nommen wurde infolge Reißens des aus Bettüchern
zuſammengedrehten Strickes ab und blieb mit
Prellungen liegen Zwei andere die ſich nach M ünchen
gewandt hatten konnten bei ihrer Ankunft im
Münchener Hauptbahnhof feſtgenommen werden Den
übrigen 22 die Flucht geglückt Sie ſollen die Ab
ſicht gehabt haben ſich nach Ungarn zu wenden Die
meiſten der Flüchtlinge waren Münchener Koma
muniſten

Englands trübe Finanzlage
W T London 7 Aug Chamberlain gab

im Unterhauſe ein ſehr ernſte Erklärung über die
finanzielle Lage ab Er ſagte Wenn die Ausgaben
nicht vermindert würden und die Produktion nicht ver
mehrt werde ſo gehe das Land gradenwegs dem
Bankrott entgegen Das einzige Heilmittel für den un
günſtigen Stand der Valuta ſei die Einſuhr zu ver
mindern und die Ausfuhr nach den Ländern zit ver
mehren die bar zahlen können Man werde der Lage
Herr werden können wenn das Volk den Schwierig
keiten geeinigt und mit Patriotismus begegne

Die Liverpoler Eiſenbahner ſtreiken nicht
h Haag 8 Aug Eigen Drahtmeldung EinerLondoner ieldun zufolge beſchloß eine Verfammlung

der Liverpooler Eiſenbahnarbeiter ſich nicht
an dem Sympathieſtreik für die Poliziſten zu ba
teiligen

Ein bolſchewiſtiſches ABoot verſenkt
W T London 7 Auguſt Die Admiralität

teilt mit Heute früh iſt von dem Seeoffizier der in
der Oſtſee den Befehl führt ein Telegramm ein
etroffen worin er von der Verſenkung deserſ hewiſtiſchen Bootes Erſh durch

die britiſchen Zerſtörer Valorous und Vancouver
Nachricht gibt

der erſte Friedensſommer an der Oftſee
Aus Heringsdorf wird uns geſchrieben Zwar hat

der Verkehr nach den Oſtſeebädern während der
Kriegsjahre längſt nicht den Rückſchlag erlitten wie
derjenige der Nordſee der ja faſt völlig brach lag
aber er war doch auch weit davon entfernt an frühere
Friedens verhältniſſe heranzureichen Jmmerhin er
reichte der Geſamtbeſuch der dem Verband Deutſcher
Oſtſeebäder angeſchloſſenen großen und kleinen Bade
orte im Vorjahre die anſehnliche Höhe von 264 570
Fedne gegen nur 250 000 im Jahre 1917 im
letzter Jahre vor dem Kriege 1913 betrug die Be
fuchsziffen 460 000 Dieſe Steigerung der Beſuchs
ziffen gal dem Verbande als er im zeitigen Frühjahr
ſeine roten offiziellen Führey herausgab den berech
tigten Anlaß die Hoffnung auszuſprechen daß der für
die Sommermonate dieſes Jahres zu erwartende Ver
kehr ein weiteres Anwachſen der letzten Beſuchszahl in
Ausſicht ſtelle und damit auch ein neues Aufblühen der
durch den Kriec ſchwer geſchädigten Bäder

Er haw ſich nichz getäuſcht Trotz der Ungunſt des
Wetters das in dieſem Sommen den geſamten Reiſe
und Bäderverkehr Deutſchland ſchwer bedrückt
kommen doch von den meiſten Stellen der Oſtſeeküſte
Nachrichten daß der Badeverkehr günſtiger iſt als im
Vorjahre Durch die Aufhebung der für die Kriegs
jahre geltenden Reiſe und Aufenthaltsbeſtimmungen
wird der Beſuch der Bäder wieder weſentlich erleich
tert Viele Bäder mußten leider auch dies Jahr da
von abſehen gute Proſpekte mit der früher gewohnten
erſtklaſſigen Bilder und Kartenausſtattung hinaus
zuſchicken Was man da auf Anforderung zugeſandt
erhält iſt manchmal mehr als beſcheiden Aber auch
das wird überwunden werden Die Gäſte kommen
auch ſo zumal man allgemein hört daß die Ver
ßer an der See günſtiger iſt als in den Gebirgen

nd doch auch wieder friſchgefangene Seefiſche preis
wert zu haben Dies wieg beſonders ſchwer für die
jenigen die mit Kochgelegenheit mieten und ſich ganz
oder zum Teil ſelbſt beköſtigen Wie in den Gebirgen
ſo ſind auch an der See die kleineren noch ländlich ge
arteten Badeorte der beſſeren Verpflegung wegen mehr
als früher bevorzugi und in dieſen wieder die Land
wirtſchafter und Fiſcherhäuschen Dieſe Tendenz
dürfte ſich auch in den nächten Jahren noch zeigen

Mit den Dampferverbindungen nach den Badeorten
und zwiſchen dieſen iſt es vorerſt noch recht ſpärlich be
ſtellt dies galt bisher auch vom Verkehr mit der Jnſel
Rügen Ab 2 Auguſt iſt ja nun zur allgemeinen großen
Freude der Verkehr von der Bräunlich Linie über
Heringsdorf Brücke hinaus nach Binz und Saßnitz aufRügen wieder aufgenommen worden Allerdings n

der Doppelſchraubendampfer Hertha vorerſt nur Mitt
wochs und Sonntags dorthin Jn dieſem Jahre iſt
davon abgeſehen jedoch nicht damit zu rechnen daß all
die vielen Dampferverbindungen die früher beſtanden
wieder hergeſtell werden Es ſteht in dieſer Hinſicht
noch trüber als mit ehe der Eiſenbahnen
Der t e Bornholm Verkehr fehlt auch noch

Es iſt ein ſchwacher Troſt daß Swinemünd und
dami auch die anderen Uſedum Bäder Flugvoſt
verbindungen mit Berlin haben denn dieſe komm ja
vorerſt doch nur für verſchwindend wenige in Betracht
Zinnowitz iſt durch die große Feuersbrunſt im Mai
ds Js etwas in Mitleidenſchaft gezogen worden
Kolberg iſt militäriſch ſtiller geworden ſeit Hinden
burg die Stadt verlaſſen hat Jn Heiligendamm iſt ein
Kaufmanns Erholungsheim eröffnet worden Die See
iſt meiſt ſtark bewegt heftige Stürme brauſen oft über
die Küſte Heitere Sonnentage ſind leider verhältnis
mäßig ſpärlich und doch ſind deutlich die Anſätze dazu
da daß es an unſerer Bäderküſte wieder ſo froh und
luſtio werden wird wie früher Man kann nur wün
ſchen daß immer weitere Kreiſe des Volkes auch die
minderbemittelten Schichten in Zukunft Gelegenheit
haben möchten unſere herrliche Oſtſeeküſte mit ihrem
feinen weißen Sandſtrand und prächtigen
Buchenwaldungen aufzuſuchen Große billige See
hoſpize in allen Bädern beſonders in den kleineren
ſind das was man im Jntereſſe der Volksgeſundheit

ſehnlich wünſchen möchte K
Kunſt und Wiſſenſchaft

Die uerung der Wiſſenſchaft Daß keinlebendes ge en und kein er r die vom
Menſchen zu irgend einem Zwecke getroffen worden
iſt von einer Steuer verſchont bleiben darf
rin ſich mehr und mehr zu einer S dlichelbſtverſtän

zu entwickeln Dennoch ſollten Bedenken
gegen die Beſteuerung der Wiſſenſchaft beßehen der

ſchungstätigkeit einſchrönken wenn

nicht nur das alte Deutſche Reich einen großen Teil
ſeines geſunden Aufſchwunges verdankt hat ſondern
auch das neue Deutſchland das größte Vertrauen in
eine zur Wiedererſtarkun W errri Unterſtützun
entgegenbringen ſollte Wohl hat die Wiſſenſchaft au
den rieh 4rſpgdert ſeine Fortſetzung mit immer fircht
bareren Mitteln ermöglicht aber viel größer und ſteter
ſind doch die Segnungen der friedlichen Arbeit
die der wiſſenſchaftlichen Forſchung zu danken ſind
und vor allen ihr Verdienſt um die Förderung von
Volkskraft und Volksgeſundheit An der Erfüllung
dieſer hohen Aufgabe arbeitet eine große Zahl wiſſen
ſchaftlicher Anſtalten die nicht etwa ſämtlich vom Staat
oder anderen Behörden unterhalten werden ſondern
auch auf Stiftungen beruhen Der Herausgeber der
Wöchenſchrift Umſchau erhebt nun einen Warnruf
gegen die Abſicht der neuen Geſetzgeber auch alle
wiſſenſchaftlichen Stiftungen Anſtal
ten und Vereine der Reichsvermögens
abgabe zu unterwerfen Das iſt zwar in dem Ent
wurf nicht geradezu ausgeſprochen aber jedenfalls
fehlen dieſe Anſtalten unter den Körperſchaften denen
Steuerfreiheit zugebilligt wird Die Folgen eines
ſolchen Aderlaſſes würden unabſehbar ſein Die Stif
tungen müßten nicht nur an ihren Angeſtellten die
ſchon jetzt gegen die Fabrikarbeiter ſtark zurückgeſtellt
ſind ſparen ſondern wahrſcheinlich ſogar die For

ſie für die ver
ringerten Mittel zu koſtſpielig wird Es wird darauf
hingewieſen daß ſchon während des Krieges und be
ſonders in letzter Zeit weniger England als Amerika
emſig bemüht geweſen iſt die Führung in manchen
Forſchungszweigen in denen ſie bisher bei Deutſchland
gelegen hatte in ſeine Hände zu bringen Mit welchem
Erfolg die deutſche Wiſſenſchaft dieſer Herabſetzung
ihres Ranges und Rufes wird entgegentreten können
hängt ſelbſtverſtändlich davon ab daß die für ſie be
ſtimmten aus privaten Stiftungen hervorgegangenen
Mittel zum weniaſten nicht r werden wenn
ſchon mit ihrer Steigerung nach früherem Maßſtabe
nicht mehr zu rechnen ſein wird

Das 700fährige Jubiläum einer deutſchen Stadt
Am 11 Auguſt 1219 iſt die Stadt Friedberg in Heſſen

m erſtenmal urkundlich nachweisbar Die geplante
ubiläumsfeier der einſtigen Freien Reichsſtadt iſt

wie im Heſſenland mitgeteilt wird infolge des Krie
ges unmöglich geworden aber die prachtvollen

Vauten auf dem Leipziger Echlagtifeid gekanden warden find

der Altſtadt beſonders die herrliche Liebfrauenkirche
eine Perle der Frühgotik und das kunſtgeſchichtlich be
deutſame Judenbad erzählen noch von den ſtolzeſten
Zeiten ihrer Geſchichte Um die Mitte des 14 Jahr
hunderts ſtand Friedberg als Mitglied des Wetterauer
Städtebundes auf der Höhe ſeiner Macht wird in der
Goldenen Bulle ausdrücklich erwähnt und ſah 12 deut
ſche Kaiſer und Könige in ſeinen Mauern De
mann der zur Friedberger Meſſe zog grüßten die
Glocken von 10 Kirchen und Kapellen und die günſtige
Lage an der wichtigſten Heerſtraße von Norddeutſch
land nach Frankfurt a M ſchuf der Stadt blühenden
Wohlſtand Aber die Verdrängung der Friedberger
Meſſen durch die zu Frankfurt a M am Ende des
14 Jahrhunderts ſchwere Fehden und Seuchen aller
Art verurſachten den Niedergang der Stadt obwohl
auch aus der Zeit der Renaiſſance des Barock und
Rokoko noch ſchöne Bauten erhalten ſind Erſt im
19 Jahrhundert nahm Friedberg wieder einen Auf
ſchwung und iſt heute eine der ſchönſten Zierden im
reichen Kranz der heſſiſchen Städte Bst Goethe und der Baſchkirenpfeil Nach der Leipziger
Völkerſchlacht 1813 zogen bei Verfolgung der Franzoſen auch
ruſſiſche Truppen darunter Baſchkiren durch Thüringen
Dieſe Bafchkiren erregten wie in dem Thür Monatsbl be
richtet wird die Bewunderung der Deutſchen J
Schwarza bei Rudolſtadt ſchoß ein Baſchkir ſeinen Pfeil
mit Sicherheit in den Knopf des Kirchturms Man zog dieſes
Geſchoß bei nächſter Gelegenheit wieder heraus und erſetzte
es durch einen anderen Pfeil der wohl noch jetzt im Kirch
turmknopfe zu ſehen iſt Der echte Baſchklirenpfeli wurde viele
Jahre lang in einem Hauſe zu Schwarza aufbewahrt und ge
zeigt Einen anderen Baſchkirenpfeil nebſt einem Baſchkiren
bogen beſaß Goethe und hielt beides verwahrt in einem
kleinen Nebengebäude ſeines Stadtgartens zu Weimar Am
1 Mai 1825 erinnerte ſich der greiſe Dichter im Geſpräch mit
Eckermann dieſer Waffen holte ſie hervor und benutzte ſie im
Scherz ein paarmal mit Eckermann um die Wette in ſeinem
Stadtgarten Der Pfeil blieb ſchließlich von Eckermann ab
geſchoſſen im Fenſterladen von Goethes Arbeitszimmer ſtecken
und ließ ſich vorerſt nicht wieder herausziehen Wie Eckermann
berichtet ſagte Goethe Laſſen Sie ihn ſtecken er ſoll mir
einige Tage als Erinnerung an unſere Späße dienen Das
Leipziger Stadtgeſchichtliche Muſeum enthält
in ſeiner Völkerſchlacht Abteilung Baſchkirenpfeile Schilde und
andere Ausrüſtungsgegenſtände dieſer aſiatiſchen Krieger die
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Handel und Verkehr
Amerikaniſcher Weizen
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Jnduſtrie Deutſchland hat in der
jährlich 200 000 Tonnen StickTonnen verbraucht Von Geſ

Prozent auf e
Landwirtſchaft vor dem Kriege
ſtoff und in der Jnduſtrie
dew Bedarf wurden 100 000 Tonnen aus dem im Jnland er

zeugten ſchwefekſauren Ammonſak der Kokereſen gedeckt wah
rend die fehlenden 140 000 Tonnen aus dem Ausland weſenkt
lich in Geſtalt von Chileſalveter bezogen wurden Die end
gültige Produktionsmöglichkeit der gegenwärtig beſtehenden

s Werke wird etwa 500 000 Tonnen betragen
ſeine Ueberproduktion zunächſt für längere
finden da die Landwirtſchaft an Stickſtoff ſ

und da man in Zukunft nicht nur
Stidſtoff e rarn ſollte ſondern auch Wieſen und Weiden um

ezug auf gra tfutter aus dem Ausland möt lichſt un
ie Leiſtungsfähigkeit der Stickſtoffwerke

Revolution nur zu
Die Produktion betrug

vom 1 Mai bis 31 Oktober 1918 monatlich 23 333 Tonnen
Stickſtoff ſank dann in den nächſten drei Monaten au
Tonnen im Februar ſogar auf 8000 Tonnen und dürfte auch

ſeither hoch lange nicht die urſprüngliche Höhe erreicht haben

Die Leipziger Herbſtmuſtermeſſe findet vom 31 Auguſt
Sie iſt die erſte Friedensmefſe und
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Gportzeitung der Halliſche
Fürth Bayern Sp V

wird pünktlich 6 u
halliſche Jugend auf dem kleinen verbleibenden Teil der für

auf So und Spiel viel zu unzureichend iſt
Ferner iſt zu beachten daß nicht ar eine Sprunggrube

aus ohanden iſt was doch für Halle dem
u einer Großſtadt verliehen wird w

gen iſt immer noch nicht jeder größere Verein in der

einen eigenen Platz ſein eigen
nennen zu dürfen Und dabei haben gerade die Vereine
über einen eigenen Plap verfügen einen beſonders großen Zu
gang an jugendlichen Mitgliedern zu verzeichnen i
Erfahrung hat gelehrt daß die Jugend durch einen dem Ver
ein gehörigen Platz viel mehr in der freien Zeit an dieſen
gefeſſelt iſt anſtatt in dumpfen Kinos und düſteren
Varietees zu verkümmern

Angeſichts dieſer Tatſache muß man ſich doch unwillkſtrlich
fragen ob denn die Stadt den Turn und Sportvereinen von
den vielen Aeckern Wieſen und Pläpen über die ſie verfügt
nicht einige Morgen zum Kauf oder zur Verpach
tung zur Verfügung ſtellen oder doch wenigſtens bei der Be
ſchaffung im Verkehr mit dem Militärfiskus uſw behilflich
ſein könnte Natürlich müßten hierbei alle kleinlichen Bedenken

wie Ausfall einiger Fuhren Heu uſw i S
wir uns in dieſer Hinſicht einmal unſere ſo kommuniſtiſche
Nachbarſtadt Leipzig an von der wir gerade in
ſportlicher Beziehung ſo manches lernen könnten

in jüngſter Zeit einer Reihe von Vereinen
Wieſenplätze gegen Zahlung eines verhältnismäßig geringen
Pachtzuſes zur Verfügung geſtellt
Leipzig gut möglich iſt in Halle nicht auch durchführbar ſein
Jch denke hierbei nur an die großen un benutzt da
liegenden Flächendes großen Exerzierplages
an der Heide

Es wäre jedenfalls ſehr erwünſcht und würde von der ge
ſamten Sportwelt Halles mit Freuden beg
der hieſige Magiſtrat in einer Zeit wo alles darauf be
ſtrebt iſt den morſchen Volkskörper durch Körperpflege und
Leibesübung wieder etwas mehr Halt zu verſchaffen und der

völligen Geſundung entgegen zu führen künftighin dem Sport
und Spiel mehr Jntereſſe entgegenbringen würde
Wille da iſt auch ein Weg

Witterungsbericht vom Brocken
Mittwoch 6 Auguſt Die Depreſſion in Nordeuropa ſteht

in Wechſelwirkung mit dem hohen Druck im Südweſten und
veranlaßt die Fortdauer des unbeſtändigen kühlen Wetters
Geſtern herrſchte der hohe Druck vor der Wind drehte nach
Südweſt und wurde ſchwächer der Nebel wich es wurde wär
mer die Niederſchläge blieben aus
glas noch immer die gleiche Höhe von 664
hat und heute früh ſogar ſteigt
die Beſſerung nur vorübergehend war
nordweſtliche Richtung der Nebel ſcheint allerdings der n ne
bald weichen zu wollen es wird aber noch unbeſtändig bauch werden weiter vereinzelte Regenſchauer und Gewitter er

Morgen nachmittags Körperpflege treidtdem Sportplatz amſchen Meiſters gegen unſeren
Das Spiel findet auf i Fälle und z

Außerdem wird boten

und nach daß
eine Kleinig

eder Witterung ſtatt9 der Wettergott dieſem ſportlichen Ereignis
unſerer Stadt ſchon günſtig ſein Bereits im Zauſe

des heutigen Nachmittags trifft die baveriſche Mann
haft die am Sonntag noch gegen e heleng
Leipzig zu ſpielen hat in Halle
daß die 98er ſchon einmal gegen

und zwar Oſtern 1910ſpielten von den jetzigen Mannſchaften vie alten

Kämpen Bürger Fürth und KoppDie Fürther gewannen dies S
Wer wird diesmal ſiegen

Wer gewinnt
Es ſoll nicht geſagt ſein daß die 98 er unbedingt

möre a7 iſt Fürth nicht
en den durch ſeine Schweden
klub Nürnber

ibt der Erfolg desWecer Lapais mit 2 zu denken

dings die ſportlichen Laufbahnen der beiden Vereine
vergleicht und das hervorragende Training der Bayern
in Rechnung zieht ſo dürfte die Vorausſage doch wohl

deutſche herSieg ſchwerlich nehmen

alles aus ſich herausWehr wer ſo haben ſie wenigſtens

ſpielſtärkſten Gegner

glücklichen Lage

Doktor m v

verlieren müſſen
erſt türzlich

ekannten Fußb
4 Außerdem mit 2 undSp V 9s gegen

Wenn man aller

Leipzig z B

Warum ſollte das was in

ſcharfe Gegner

holen werden
das Bewußtſein
Deutſchlands unterlegen zu ſein

Mit einer großen

einem der
rüßt werden wenn

uſchonermenge bei dem morgigen
Kampf iſt zu rechnen Nich nun unſere Sportsleute
ſondern auch viele dem Fußballſvor
werden diesmal zum Beſuch aufgemuntert
Ein volles Haus wäre auch zu wünſchen
Sportverein 98 der der halliſchen Sportgemeinde den
Genuß eines beſonders wertvoller Spieles nicht ent
gehen laſſen wollte durch den Abſchluß außerordent
liche Koſten erwachſen ſind

Fern ſtehende

Jdrottsföreningen Kantraterng Malmd ſpielte in ſeinem
weiten Spiel in Hamburg 2 unentſchieden der Gegner war
der norddeutſche Meiſter Viktoria Das von einer Zeiting

geh e d 1896 gegenie bekannte wedenmannſcha ndet wie wir aus rerQuelle erfahren nicht ſtatt ſche
Mitteldeutſche Syere von Halle 86 auf bem

Sportplatz am Zoo
ntereſſe dürfte die 10 Kilometer Meiſterſchaft

itteldeutſcher Ballſpielvereine beanſpruchen
Von den 20 Teilnehmern ragt beſonders Eiſelt Chemnitz her
vor der ſchon in Magdeburg die Kilometer Meiſterſchaft

Biedermann Sape Tſchaber und Nößler
100 Metern trifft
ird ſich Hüttmann

Offener iſt die Frage in
Jahnke gegen Schöne Magdeburg
burg ſchon ſehr gefährlich waruheben ſind noch die Damen Wettkämperlin und Süddeutſchland bricht ſich auch in miteerucſge

n der Damenſport Bahn und man muß es dankbar be

gen daß unſere halliſchen Vereine die Jnitiative auf dieſem
Gebiete eifrig ergriffen haben

Frauenturnen

Den el ich das Dei
iſt doch anſt unehmen n

Der Wind hat wieder

des Verbandes

glänzend gewann

aus Dresden ſind zu erwähnen
Hütrmann wieder auf Lagkedie 100 Meter nicht nehmen laſſen

den 400 Meternkämpfen der ihm in Magdel

Oeffentl Wetter Anfage für den 9 Auguſt
Beſſerung des Witterungschargakters

Waſſerſtands Nachrichten vom 8 Auguſt
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Die kö
Der 4 Bezirk des Kreiſes Thüringen

veranſtaltet am Sonntag nachmittag 1 Uhr auf dem Spjelplatz
ißnitz ein allgemeines Frauenturnen

Turnplan bringt u a Wettſpiele volkstümliches Wetturnen
und Sondervorführungen

Der Halliſche Schwimmervein von 1909
hat für ſeine Mitglieder ein 130 Meter Wettſchwim

das am nächſten Sonntag vormittag
r von der Rabeninſel nach der E Hoffmannſchen Bade

Ergebnis der Meldungen hat
dem Einfluß der kühlen Witterung gelitten Jmmer

hin werden ſich eine ſtattliche Anzahl Herren
Damen Mitglieder dem Starter ſtellen
bewährte Kämpfer ſondern vielverſprechende Jugend ver
treten ſo daß guter Sport zu erwarten iſt

Die Sportplatznot in Halle
Jn unſerer Heimatſtadt wo allein ſetzt wieder drei füh

rende Vereine ihren eigenen Spiel und Sportplatz verloren
haben iſt die Frage nach ſtädtiſchen Spiel und Sportplätzen
beſonders brennend Deshalb veröffentlichen wir folgende Zu
ſchrift eines Sportfreundes die recht bezeichnend für die Zu

tr ſtände unſerer Heimatſtadt iſi
Daß unſere Saaleſtadt von feher der Tätigkeit ſeiner Turn

und Sportvereine lau ja faſt intereſſelos gegenübergeſtanden
hat iſt ja der halliſchen Sportwelt zur Genüge bekannt Daß

Zeit wo Spor und Spiel zu
einer gewiſſen Blüte gelangt noch immer nicht um
gelernt hat iſt ſehr bedauerlich Ein kleiner Beweis Wi
allgemein bekannt iſt ſtellte der Magiſtrat vor einigen Jahren
anerkennenswerterweiſe einen ſchönen Turn und Spielplatz
auf der Peißnitz zur Verfügung So erfreulich dies auch iſt
deſto mehr iſt es jetzt zu bedauern daß der Magiſtrat un
gefähr zwei Drittel des geſamten Spielplatzes dem Sport und
Spiel zugunſten der paar Fuhren Heu entzog
mann muß mit Entrüſtung zuſehen wie zuſammengepfercht die
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